Verkäuferinnen und Verkäufer – pädagogisches Konzept
Technische Ausstattung:
· zeitnahe Internetzugänge (Anmeldedaten, Moodle-Passwörter)
· Tablet
· Kopfhörer
· Tablet-Stift
· Ladekabel
Bestellung und Eintreffen der Tablets sollten unbedingt vor den Sommerferien geschehen. Das Ausprobieren und Testen der Geräte wird vor der Herausgabe empfohlen.
Der BigBlueButton-Raum ist bewusst nicht in jedem Kurs gesetzt, da die Lernsituationen in Präsenz eingesetzt werden. Sollte dieser benötigt werden (z. B. durch außerplanmäßigen Fernunterricht aufgrund von Streiks oder ähnlichem), kann dieser bei Bedarf eingefügt werden.
Die Einführung der Schülerinnen und Schüler in die Bereiche wie Moodle, Tabletanwendung, Ordnererstellung, Dokumentenspeicherung etc. findet im SIV[footnoteRef:1]-Unterricht zu Beginn des Schuljahres statt. [1:  Berufsfachliche Kompetenz – Schwerpunkt Informationsverarbeitung] 


Eingangs-Diagnostik:
Zu Beginn und am Ende des Schuljahres wird der Sprachtest durchgeführt. Dieser gibt dann Handlungsempfehlungen, welche Basiskompetenz(en) trainiert werden sollten. Thematisierung dessen im Lernberatungsgespräch.

Empfohlene Lernfeldreihenfolge:
SBW[footnoteRef:2]:	LF 1 und LF 4 bis nach den Herbstferien [2:  Berufsfachliche Kompetenz – Schwerpunkt Betriebswirtschaft] 

SSK[footnoteRef:3]:	1. Buchführung bis nach den Herbstferien [3:  Berufsfachliche Kompetenz – Schwerpunkt Steuerung und Kontrolle] 

	2. Start LF 11 mit Tablet (Dreisatz, Durchschnitt etc.)
SGW[footnoteRef:4]: 	1. Tarifverträge bis nach den Herbstferien [4:  Berufsfachliche Kompetenz – Schwerpunkt Gesamtwirtschaft] 

	2. Start mit KB I mit Tablets (Lernsituation 01: Duale Ausbildung)



Zur offenen Lernzeit:
Unterricht mit Tablet nach Bildungsplan.
Innerhalb des Stundenplans gibt es 2 Unterrichtsstunden „offene Lernzeit“. In dieser Zeit werden Lernberatungsgespräche geführt (eine Lehrkraft berät eine Schülerin bzw. einen Schüler). Währenddessen bearbeiten die anderen Schülerinnen und Schüler selbstständig im Klassenraum:
· weitere Übungen zu an diesem Tag behandelten Themen (SBW, SGW oder SSK) und/oder
· Trainingsaufgaben zur Förderung der Basiskompetenzen (Lesen, Schreiben, Hören). Hierfür gibt es im Lerntagebuch zwei Extra-Seiten, auf denen die Schülerinnen und Schüler ankreuzen, wann sie welche Basiskompetenz trainiert haben
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· und/oder führen/vervollständigen ihr Lerntagebuch.

Empfehlungen zur Lernberatung:
· zwei Schülerinnen und Schüler pro Unterrichtsstunde (Sitzung), d. h. erst führt man mit einer Schülerin bzw. einem Schüler das Gespräch, danach mit der 2. Schülerin bzw. dem 2. Schüler 
· Gesprächsthemen: Schule, Betrieb, Privates, Probleme, Ergebnis der Eingangsdiagnostik
· pro Schülerin bzw. Schüler wird pro Halbjahr ein Gespräch geführt
· Dokumentation des Gesprächs im Lerntagebuch – Lehrkraft und Schülerin bzw. Schüler unterschreiben erarbeitete Lernvereinbarungen

Lerntagebuch:
Am Ende jeder Unterrichtsstunde soll das Lerntagebuch gepflegt werden, das heißt soeben Gelerntes soll dort festgehalten werden. Sonst ist die Gefahr zu groß, dass Lücken entstehen und die Schülerinnen bzw. Schüler nicht mehr wissen, was wann unterrichtet wurde.

Hinweis:
Die Papierübungen sind dafür da, um auf Klassenarbeiten und Prüfungen vorzubereiten.
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Auftrag:

Notieren Sie in dieser Tabelle, wann Sie welches Training zu den Basiskompetenzen ,Lesen”,
,Schreiben”, ,Zuh6ren” gemacht haben. Z. B.: 23.02.2024 ,Die Bewerbungsunterlagen” in der Spalte
Lesen eintragen.

Ubersicht ,Meine Trainings der Basiskompetenzen”

Bsp.: Die
23.02.2024 Bewerbungsunterlagen





